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Amtlicher Teil 
 

Gemeinderat Tiefenbach 
Einladung zur öffentlichen Sitzung am 13.03.23 
 

Am Montag, 13.03.23 findet um 19.30 Uhr im Rathaus 

Tiefenbach, Sitzungssaal, die nächste öffentliche Sitzung 

des Gemeinderats statt.  

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Bericht des Bürgermeisters  

2. Bekanntgabe eines Beschlusses im schriftlichen 

Verfahren 

3. Satzung zur Änderung der Feuerwehrentschädigungs-

satzung 

4. Zustimmung des Gemeinderats zur Wahl des Feuer-

wehrkommandanten/des stellvertretenden Feuer-

wehrkommandanten und Ernennung durch den 

Bürgermeister  

5. Annahme von Spenden 

6. Antrag auf Förderung der Flutlichterneuerung 

Hauptplatz Seekirch  

7. Wahl eines Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 

2028  

8. Bekanntgabe des Protokolls aus der letzten öffent-

lichen Sitzung vom 06.02.2023 

9. Bekanntgaben und Verschiedenes 

Zur öffentlichen Sitzung ist die interessierte Bevölkerung 

herzlich eingeladen. 

Auf den Anschlag am Rathaus und die Veröffentlichung 

auf der Homepage der Gemeinde Tiefenbach: 

www.tiefenbach-federsee.de unter Aktuelles und 

Gemeinderat wird verwiesen. 

gez. Müller, Bürgermeister 
 

Land Baden-Württemberg 
Land hebt alle Corona-Verordnungen auf 
 

Die Landesregierung hat zum 01.03.2023 die Aufhebung 

der Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen 

gegen die Ausbreitung des Coronavirus (CoronaVO) 

beschlossen. Damit treten zugleich auch weitere 

Ressortverordnungen außer Kraft (CoronaVO Schule, 

CoronaVO Schutzmaßnahmen, CoronaVO Erstaufnahme-

Schutz). 

Nicht aufgehoben sind allerdings bislang die noch 

geltenden Regelungen des Bundes. Bundesweit soll 

aufgrund der noch immer stabilen Infektionslage 

weiterhin an der Maskenpflicht für Besucherinnen und 

Besucher von Arztpraxen, sowie Gesundheits- und 

Pflegeeinrichtungen festgehalten werden. Außerdem 

müssen Menschen, die aus einem Gebiet mit 

besorgniserregender Virusvariante kommen schon vor 

besteigen des Fliegers einen negativen Test vorweisen. 

Geplantes Datum zur Abschaffung dieser Regelungen ist 

der 07.04.23 (Karfreitag). Danach läuft das Infektions-

schutzgesetz aus. 

Sicher ist, dass das Corona-Virus bleiben wird und mit ihm 

weiter umzugehen ist. Das Gesundheitsministerium 

appelliert deshalb an die Bevölkerung eigenverantwort-

lich zu handeln und Rücksicht zu nehmen, insbesondere 

auf vulnerable Gruppen. Weiterhin sollte, insbesondere 

bei Verdachtsfällen, die AHA+L -Regeln befolgt werden 

(Abstand halten, Hygiene beachten, im Alltag Maske 

tragen und regelmäßig Lüften). Zudem im Krankheitsfalle 

bitte zu-Hause bleiben. 

Seit dem 16.03.20 wurden allein von der Landes-

regierung 70 Corona-Verordnungen erlassen. Zählt man 

die Fachverordnungen der Ministerien dazu, waren es 

weit über 300. 
 

Vorschlagsliste für die Wahl der 

Schöffen und Jugendschöffen 

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen 

und Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 

gewählt. Gesucht werden in unserer Gemeinde Tiefen-

bach eine geeignete Person, die am Amtsgericht Ried-
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lingen und Landgericht Ravensburg als Vertreter des 

Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 

Der Gemeinderat Tiefenbach und der Jugendhilfeaus-

schuss des Landkreises Biberach schlagen doppelt so viele 

Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen 

benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der 

Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten 

Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Hilfsschöffen. Gesucht 

werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 

Gemeinde wohnen und am 01.01.24 mindestens 25 und 

höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind 

deutsche Staatsangehörige, die die deutsche Sprache 

ausreichend beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 

von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder gegen 

wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 

Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von 

Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl ausge-

schlossen. Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige 

(Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-

rungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) und Reli-

gionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. 

das Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld 

beurteilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung 

und Menschenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen 

Richter müssen Beweise würdigen, d.h. die Wahr-

scheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in 

der Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den 

vorgelegten Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 

ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe 

mitbringen muss, kann aus beruflicher Erfahrung 

und/oder gesellschaftlichem Engagement resultieren.  

Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, 

sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen 

erworben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen in 

der Jugenderziehung über besondere Erfahrung ver-

fügen. Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen 

verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständig-

keit und Reife des Urteils, aber auch geistige 

Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungs-

dienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kennt-

nisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht er-

forderlich. Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren 

kennen, über Rechte und Pflichten informiert sein und 

sich über die Ursachen von Kriminalität und den Sinn und 

Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen 

bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre 

Mitwirkungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzu-

bilden. Wer zum Richten über Menschen berufen ist, 

braucht Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in 

das Leben anderer Menschen durch das Urteil. 

Objektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in 

schwierigen Situationen gewahrt werden, etwa wenn der 

Angeklagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen der 

vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die 

öffentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung 

ausgesprochen hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern 

gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und jedes 

Strafmaß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht 

erforderlich. Gegen beide Schöffen kann niemand 

verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Verur-

teilung oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu 

verantworten. Wer die persönliche Verantwortung für 

eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von 

Bewährung oder für einen Freispruch wegen mangelnder 

Beweislage nicht übernehmen kann, sollte das 

Schöffenamt nicht anstreben. In der Beratung mit den 

Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag 

standhaft vertreten können, ohne besserwisserisch zu 

sein, und sich von besseren Argumenten überzeugen 

lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen steht in der 

Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie müssen sich 

verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere 

Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung 

argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommuni-

kations- und Dialogfähigkeit abverlangt. 

Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in 

allgemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) und das 

Amt eines Jugendschöffen bis zum 31.03.23 bei der 

Gemeindeverwaltung Tiefenbach, Buchauer Straße 21, 

88422 Tiefenbach. Die Formulare können auf der 

Internetseite der Gemeinde www.tiefenbach-

federsee.de unter Amtliche Bekanntmachungen oder 

www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden oder 

wird Ihnen auf Wunsch per Mail oder in Papierform 

zugesandt. 
 

Friedhof Seekirch 
Wertstoffentsorgung wird eingestellt 
 

Die Friedhofsverwaltung teilt mit, dass die Wert-

stoffentsorgung (Grüngut und Plastik) am gemeinsamen 

Friedhof demnächst eingestellt wird. Wir bitten 

dahingehend alle Grabbesitzer, Ihre Wertstoffe und 

andere Friedhofsausstattungen zu Hause zu entsorgen. 

Für den Transport Ihrer Gegenstände halten wir zeitnah 

Transportwagen mit Pfandsystem für Sie bereit. Wir hof-

fen, dass wir so die Grabgebühren auch in Zukunft 

moderat gestalten können und teure Nachsortierungen 

von Grüngut entfallen. Wir bedanken uns für Ihr Ver-

ständnis und Ihre bedarfsgerechte, eigenverantwort-

liche Entsorgung. Die Friedhofsverwaltung Seekirch. 
 

Nächste Abfuhrtermine:  
 

Restmüllabfuhr: 

Mittwoch, 15.03.23 
 

Notdienste: 
 

Kassenärztlicher Notdienst: 116 117 

http://www.tiefenbach-federsee.de/
http://www.tiefenbach-federsee.de/
http://www.schoeffenwahl.de/
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Kinderärztlicher Notdienst: 0180 19 29 343 

Augenärztlicher Notdienst: 0180 19 29 350 

Zahnärztlicher Notdienst: NEU 0761/120 120 00 
 

Notfallpraxis:  
 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 8 – 22 Uhr; Sana MVZ, 

Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach.  
 

Apothekennotdienst: 
 

Samstag, 11.03.23, Schloss-Apotheke, Brauerstr. 3, 

88477 Warthausen, Tel: 07351 1 77 37 

Sonntag, 12.03.23, Fünf-Linden-Apotheke, Fünf Linden 

29, 88400 Biberach, Tel: 07351 82 70 77 
 

Nichtamtlicher Teil 
 

Landratsamt Biberach  
Bekanntgabe einer Straßensperrung  

 

Gde. Oggelshausen, K 7585, Tiefenbacher/Schulstraße  

Dauer der Straßensperrung: 08.03.23 - 26.05.23  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umleitung 

1. Bauabschnitt: 

Der Verkehr der Schulstraße ist über die Tiefenbacher 

Straße (K 7585), die Biberacher Straße (L 280) und die 

Schulstraße in beide Richtungen umzuleiten. 

2. Bauabschnitt, frühestens ab 27.03.23: 

Der Verkehr der Tiefenbacher Straße (K 7585) in Richtung 

Tiefenbach ist über die L 280 bis Hofen und von dort über 

die K 7555 nach Tiefenbach umzuleiten. 

Der Verkehr der K 7585 in Richtung Oggelshausen ist in 

Tiefenbach über die K 7555 bis Hofen und weiter über die  

L 280 nach Oggelshausen umzuleiten. 

Die zwei Bauabschnitte dürfen nicht zeitgleich erfolgen, 

damit die Durchfahrt für den ÖPNV gewährleistet ist. 
 

Polizeipräsidium Ulm 
Praktikum  
 

Die Polizei bietet Schülerinnen und Schülern in diesem 

Jahr wieder zweitägige Informationsaufenthalte bei ihren 

Dienststellen an. Dabei erzählen Polizistinnen und 

Polizisten von den unterschiedlichen Aufgaben der Poli-

zei. Interessierte können einen Blick „hinter die Kulissen“ 

der Polizeiarbeit werfen und sich direkt über diesen Beruf 

informieren. Natürlich erfährst Du auch alles Wichtige zu 

den Bewerbungsvoraussetzungen und über die Ausbil-

dungsmöglichkeiten bei der Polizei Baden-Württemberg. 

Wir bieten das Praktikum allen Schülerinnen und Schülern  

- an Realschulen ab der 9. Klasse beziehungsweise  

- an Gymnasien ab der 10. Klasse.  

Weitere Infos erhaltet Ihr unter www.polizei-

ulm.de/berufsinfo oder unter ppulm.polizei-

bw.de/praktikum-beim-pp-ulm.  

Du besuchst eine andere Schule? Dann ruf einfach bei 

unseren Einstellungsberatern unter 0731 188-5555 an 

und frage nach, ob auch Du ein Praktikum machen kannst. 

Wenn du Interesse hast, schicke uns bitte Deine Bewer-

bung an: Ulm.Berufsinfo@polizei.bwl.de. Bitte verwende 

dazu unser Bewerbungsformular (das findest Du auf der 

genannten Seite im Internet) und schicke uns eine Kopie 

Deines letzten Zeugnisses. 

Bitte suche Dir einen der hier genannten Termine für ein 

Praktikum aus und schreibe uns in Deiner Bewerbung den 

von Dir gewünschten Termin. Leider ist ein Praktikum 

außerhalb der genannten Zeiträume nicht möglich. 

Termine: 

Praktika in Biberach und Heidenheim: 

Mo./Di. 27./28. März 2023 

Praktika in Ulm: 

Mi./Do. 15./16. März 2023 

Mo./Di. 17./18. April 2023 

Mo./Di. 24./25. April 2023 

Praktika in Göppingen: 

Mo./Di. 03./04. April 2023 

Wir freuen uns auf Dich! Deine Polizei  
 

Kreisseniorenrat Biberach 
Die Vorsorgemappe in ihrem Rathaus 
 

Meist kommt er aus heiterem Himmel: ein Notfall oder 

ein gesundheitlicher Zusammenbruch. Wie schnell es 

gehen kann, zeigt das Beispiel von Maria: Sie war 63 Jahre 

alt, hatte immer gesund gelebt, Sport getrieben, stand 

mitten im Leben. Ohne Vorzeichen bekam sie eine 

Gehirnblutung und fiel ins Koma. Ihre Familienange-

hörigen wurden plötzlich mit Fragen konfrontiert, die alle 

überforderten. Wie sieht es mit einer Organspende aus? 

Wie lange soll Marias Leben künstlich erhalten werden? 

Keiner aus Marias Familie hatte das Recht, darüber zu 

entscheiden, wie es weitergehen soll. Das Ausfüllen der 

Vorsorgemappe ist deshalb wichtiger als viele andere 

Besorgungen im Alltag. Seit dem Jahr 2012 sind im 

Landkreis Biberach 33.000 Vorsorgemappen an die 

Bevölkerung über die Rathäuser verteilt worden. Sind sie 

noch nicht dabei? 

Die Vorsorgemappen enthalten zwei Hauptabschnitte: 

Im ersten Abschnitt gilt es, wichtige persönliche Daten zu 

sichern, die dazu dienen, einen Überblick über ihre 

Lebenssituation, das Umfeld und die Verpflichtungen 

gegenüber Angehörigen und Helfern festzuhalten. So 

http://www.polizei-ulm.de/berufsinfo
http://www.polizei-ulm.de/berufsinfo
mailto:Ulm.Berufsinfo@polizei.bwl.de
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können wichtige Informationen eingetragen werden, zum 

Beispiel welche Angehörigen im Notfall verständigt 

werden müssen, welche Verpflichtungen bestehen oder 

wer einen Hausschlüssel besitzt, welche Abbuchungen 

und Daueraufträge, Versicherungen und Termine 

vorliegen. Welche Bestattung wird gewünscht. Bei dieser 

Arbeit können auch die zu Hause gelagerten Schubladen 

und Akten einmal gründlich durchforstet werden. 

Im zweiten Abschnitt geht es um die vorsorgenden 

Verfügungen, die sich aufgliedern in Vorsorgevollmacht, 

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung mit 

verständlichen rechtlichen Erläuterungen. Ohne diese 

Unterlagen geht in Notsituationen wertvolle Zeit - auch 

durch Bürokratie - verloren, verursachen Verdruss, Ärger, 

ja sogar Familienstress – und das im ungünstigsten 

Moment persönlicher Angespanntheit und Verwirrung. 

Ihr Kreisseniorenrat Biberach 
 

Deutsche Rentenversicherung BW 
Leistungen von Frauen anerkennen 
 

Frauen leisten einen enormen gesellschaftlichen Beitrag: 

sowohl mit ihrer Erwerbsarbeit als auch durch die 

Erziehung von Kindern oder die Pflege von Angehörigen. 

Wie die gesetzliche Rentenversicherung diesen Einsatz 

honoriert, darüber informiert die Deutsche 

Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 

anlässlich des Internationalen Frauentags, der jährlich am 

8. März gefeiert wird.  

Selbst ist die Frau! Gerade in der Altersvorsorge ist dieser 

Satz von Bedeutung. Schließlich bringen eigene Beiträge 

am meisten für die spätere Rente. Die Rentenhöhe 

spiegelt das Erwerbsleben wider. Dabei unterscheidet die 

gesetzliche Rentenversicherung nicht zwischen weib-

lichen und männlichen Rentenbeiträgen: Das gleiche Ge-

halt führt zur gleichen Anzahl an sogenannten Entgelt-

punkten und damit zur gleichen Rentenhöhe. Deswegen 

ist es insbesondere für Frauen so wichtig, sich rechtzeitig 

und frühzeitig um ein vom Partner unabhängiges Ein-

kommen zu kümmern.  

Kindererziehung – ein Plus für die Rente Wer in den ers-

ten drei Jahren nach der Geburt eines Kindes die Erzie-

hungsarbeit übernimmt, muss damit oft die Berufs-

tätigkeit einschränken. Diese Sorgearbeit, die meistens 

Frauen leisten, gleicht der Staat durch die Anrechnung 

von Kindererziehungszeiten aus. Ein Jahr Kinderer-

ziehungszeit bringt derzeit ungefähr 34 Euro mehr Rente 

pro Monat. Für die ersten zehn Jahre nach der Geburt ei-

nes Kindes werden zudem Berücksichtigungszeiten we-

gen Kindererziehung angerechnet. Diese wirken sich 

ebenfalls positiv aus, weil sie unter anderem zur Mindest-

versicherungszeit einer vorgezogenen Rente mitzählen.  

Pflege eines Angehörigen Auch die häusliche Pflege eines 

Familienmitglieds mit mindestens Pflegegrad 2 wird in 

der späteren Rente honoriert: Damit diese Pflegeleistung 

nicht zu Lasten der eigenen Alterssicherung geht, zahlt die 

Pflegeversicherung die Rentenversicherungsbeiträge. 

Voraussetzung ist, dass wenigstens zehn Wochenstun-

den, verteilt auf regelmäßig mindestens zwei Tage pro 

Woche gepflegt wird und die pflegende Person nicht 

mehr als 30 Stunden wöchentlich einer sozialver-

sicherungspflichtigen Erwerbstätigkeit nachgeht.  

Hinterbliebenenrenten sichern Existenzen Die gesetz-

liche Rente sichert im Falle des Todes durch Witwen- 

beziehungsweise Witwerrente, Halb- oder Voll-

waisenrente, Erziehungsrente oder einem Renten-

splitting die Hinterbliebenen finanziell ab. Die jeweilige 

Höhe der einzelnen Rentenleistungen kann man bereits 

zu Lebzeiten in einem Beratungsgespräch bei der gesetz-

lichen Rentenversicherung erfahren, um gegebenenfalls 

eine weitere Vorsorge treffen zu können. Zusätzliche 

Altersvorsorge Neben der gesetzlichen Rentenver-

sicherung kann sich der Aufbau einer staatlich geförder-

ten privaten Altersvorsorge lohnen. Auch über eine 

betriebliche Altersvorsorge mit Fördermöglichkeiten 

kann Frau sich ein weiteres Standbein zur finanziellen 

Unabhängigkeit im Alter schaffen. Die DRV BW berät über 

die Möglichkeiten der Altersvorsorge in sogenannten 

Intensivgesprächen zur Altersvorsorge. Interessierte kön-

nen unter www.prosa-bw.de einen Termin vereinbaren.  

Weitere Informationen rund um die gesetzliche 

Rentenversicherung und ihre Leistungen nicht nur für 

Frauen finden Interessierte auf der Homepage unter 

www.deutsche-rentenversicherung.de und im umfang-

reichen Broschürenangebot der DRV.  
 

Mitteilungen der Kirche 
 

Gottesdienste in der Pfarrei Seekirch 
 

Donnerstag, 09.03.23 

18.00 Uhr  Rosenkranz in Tiefenbach 

18.30 Uhr  Abendmesse in Tiefenbach, anschl. bis 21 

Uhr eucharistische Anbetung  

Samstag, 11.03.23 

18.30 Uhr Vorabendmesse, mitgestaltet vom Chor 

Kyriaké aus dem Zocklerland, der die Messe 

„Unter uns Menschen“ von Bernhard 

Oberparleitner singt. 

- Dank an Frau Karin Riedmüller und Verab-

schiedung als Kirchenpflegerin 

Sonntag, 12.03.23 

-Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit- 

Dienstag, 14.03.23 

18.00 Uhr  Rosenkranz in Alleshausen 

18.30 Uhr  Abendmesse in Alleshausen 
 

Herzlich Einladung zur Messe mit Chor Kyriaké 

Ein besonderes musikalisches Ereignis wird mit der Gestal-

tung der Vorabendmesse am 11.03.23 um 18.30 Uhr in der  

Pfarrkirche Seekirch geboten. 

www.prosa-bw.de
www.deutsche-rentenversicherung.de
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Der Chor aus dem Zocklerland singt von vorne in der Kirche 

die Messe "Unter uns Menschen" von Bernhard Oberpar-

leitner für Chor und Klavier, ein Genuss und eine Inspiration 

für alle Freunde der Chormusik. 

Trauerkreis Bad Buchau  

Die Seelsorgeeinheit Federsee bietet in Zusammenarbeit 

mit der Kontaktstelle Trauer einen offenen Trauerkreis 

an. Der Kreis möchte Trauernde einladen, ihren Weg der 

Trauer nicht alleine zu gehen. Er eröffnet die Möglichkeit, 

Verständnis und Unterstützung in geschütztem Rahmen 

mit anderen Betroffenen zu erfahren. Jeder Mensch 

trauert persönlich und individuell. Da kann es hilfreich 

sein, sich mit anderen über seine Gedanken, Gefühle und 

Erfahrungen auszutauschen. Eine Teilnahme ist einmalig, 

mehrmalig oder für längere Zeit möglich- ganz nach 

individuellem Bedarf. Nach den Impulsgesprächen sind 

Sie zu Kaffee und Kuchen eingeladen, sofern es die Pande-

mie-Lage zulässt. Für die Anmeldung und bei Fragen 

wenden Sie sich bitte an: 

Seelsorgeeinheit Federsee: Ulrike Bledt, Tel.: 07582/1232 

oder Petra Lutz, Tel.: 07582/2835 

Kontaktstelle Trauer: Renate Fuchs, Tel.: 07351/8095 407 

oder 07351/8095 400, E-Mail: Renate.Fuchs@drs.de 

Termine 2023: jeweils freitags, 10.03./21.03. / 23.06. / 

21.07. / 22.09. / 10.11. / 08.12. immer von 15 – 17 Uhr 

Ort: Bischof-Sproll-Haus Bad Buchau, Weiherstraße 43 
 

Weltgebetstag 2023- Taiwan 
„Glaube bewegt“! Wir durften uns über sehr viele Teil-

nehmer/innen freuen, vielen lieben Dank, dass Ihr alle 

gekommen seid. Das tolle Spendenergebnis von 455 Euro 

wird einige Frauenprojekte unterstützen, auch dafür 

vielen herzlichen Dank. 

WGT Team der Kirchengemeinde Seekirch 
 

Dank an Andrea Daiber für 

20 Jahre Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche 
 

Am vergangenen Sonntag 

konnte Erwin Strohm im 

Anschluss an den Gottes-

dienst eine besondere Eh-

rung vornehmen. Seit 20 

Jahren kümmert sich 

Andrea Daiber liebevoll 

und mit viel Einfallsreich-

tum um den Blumen-

schmuck in unserer schö-

nen Kirche Mariä Himmel-

fahrt. Zu jedem Hochfest 

und zu jeder Erstkommunion wird unsere Kirche von Ihr 

festlich geschmückt. Im Frühling dürfen wir uns über 

einen prächtigen Maialtar freuen. Jahr für Jahr ist der 

Erntedankaltar, den sie mit Ihrem Team aufbaut, ein ganz 

besonderes Highlight. Mit sehr viel Liebe und Kreativität 

bauen sie über mehrere Tage den Erntealtar auf. Was 

viele vielleicht gar nicht wissen, auch die Osterkerze wird 

von Ihr seit vielen Jahren gestaltet. Erwin Strohm dankte 

ihr im Namen der Kirchengemeinde Seekirch für ihren 

immer zuverlässigen und wichtigen Dienst. Er überreichte 

ihr einen schönen Blumenstrauß und als kleine 

Aufmerksamkeit einen Gutschein.  

Wir sind froh, dass wir Andrea haben und hoffen, dass ihr 

die Ideen noch lange nicht ausgehen.  

Vergelt’s Gott für Alles! 
 

Vereinsnachrichten 
 

Freiwillige Feuerwehr Tiefenbach 
Einladung zur Hauptversammlung am 10.03.23 
 

Wie bereits im Mitteilungsblatt vom 23.02.23 bekannt 

gegeben, findet am Freitag, 10.03.23, 19 Uhr, im Schu-

lungsraum der FFW Tiefenbach die Hauptversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Tiefenbach für das Geschäfts-

jahr 2022 statt. Die Tagesordnung ist dem Mittei-

lungsblatt von 23.02.23 zu entnehmen. 

Vollzähliges und pünktliches Erscheinen in Uniform ist 

Pflicht. Sollte ein Mitglied der aktiven Wehr nicht teil-

nehmen können, so ist eine Abmeldung erforderlich.  

gez. Miehle, Kommandant 
 

Eintracht Seekirch e.V.  
Herrenfußball 
 

SV Eintracht Seekirch : WSV Mehrstetten 1:3 (0:0) 

Am vergangenen Sonntag war der WSV Mehrstetten zum 

Freundschaftsspiel in Seekirch zu Gast. Nach einer auf-

regenden ersten Halbzeit ohne Tore ging der WSV Mehr-

stetten in der zweiten Halbzeit in der 47. Spielminute mit 

0:1 in Führung. In der 77. Spielminute glich Seekirch nach 

schöner Vorarbeit durch Clerio Anschau zum 1:1 aus. In 

der 82. & 86. Spielminute erhöhten die Gäste auf 1:3. Die 

Rückrunde startet bereits kommenden Sonntag, den 

12.03.23 um 15 Uhr in Seekirch. Zu Gast wird der FV 

Veringenstadt sein. Weitere Rückrundenspiele im März 

sind am Sonntag, den 19.03.23 um 15 Uhr auswärts gegen 

die SGM Schmeien / Sigmaringen II / Laiz II. Eine Woche 

später am Sonntag, den 26.03.23 empfängt die Eintracht 

den SV Herbertingen um 15 Uhr in Seekirch. 
 

Kletterspaß bei den Turntagen in Alleshausen 
 

Die Kinderturntage in Alleshausen ließen so manches 

Kinder- und Sportlerherz höherschlagen. Spiel, Spaß, 

Toben und Turnen hieß es am letzten Wochenende bei 

der Eintracht Seekirch, die über das Wochenende die Kin-

derturntage ausrichtete. In zwei Turnhallen wurden krea-

tive Bewegungslandschaften und herausfordernde Par-

cours für kleine Turnmäuse und auch für bärenstarke 

Turnkids aufgebaut. Die Kleinsten konnten sich im Turn-

paradies mit Riesentunnel, der XXL Bälleballhöhle wie 
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auch an verschiedenen Kletterstationen austoben und 

ihre Grenzen testen.  

Eines der Highlights war der über 2m hohe Ninjaparcours, 

der sich aus verschiedenen Palettentürmen zusammen-

setzte. Hier versuchte sich auch der ein oder andere 

Erwachsene. Hinweg über Kletterpfade, Balancierbalken, 

Trampoline, Barren und Hängeleiter tobten sich die 

turnbegeisterten Kinder so richtig aus.  

Neu in diesem Jahr war das aktive Mitmachprogramm 

durch die Übungsleiterinnen zusammen mit „Turni“ dem 

Turngau Maskottchen. Zum Schluss gab es für jedes Kind 

eine Medaille.  

Ziel ist es, Kinder von der Konsole und dem Sofa zu holen 

und diese für den Sport - welche Sportart auch immer- zu 

begeistern. Sport trägt zur Förderung der Motorik und der 

körperlichen und geistigen Entwicklung bei, ebenso wird 

das soziale Verhalten der Kinder positiv beeinflusst und 

die Resilienz gestärkt. Sport ist gesund und hält fit. 

Die Zusammenarbeit mit den Gemeinden und Sportver-

einen aus Oggelshausen und Betzenweiler war wie immer 

unkompliziert, die großzügig weitere erforderliche Turn-

geräte zum Aufbau des Parcours zur Verfügung gestellt 

haben. Auch aus den Kindergärten Alleshausen und 

Tiefenbach kam Unterstützung, durch Softbausteine und 

weitere Kleingeräte. Durch die Mitgliedschaft im Turngau 

Oberschwaben konnte kostenlos das „Turnimobil“ über 

das Turnwochenende ausgeliehen werden. Unterstützt 

wurde die Eintracht Seekirch zudem von der AOK und 

vielen unzähligen freiwilligen Helferinnen und Helfern, 

die mit ihrem Engagement die Kinderturntage des 

Kinderturnens der Eintracht Seekirch zu einem vollen 

Erfolg für Groß und Klein machte. Hierfür ein herzliches 

Dankeschön! Denn ohne dieses soziale ehrenamtliche 

Engagement wäre das Ausrichten solch einer 

Veranstaltung nicht möglich. 
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Anzeigen 
 

Die Narrenzunft Feuerhexen Bad Buchau lädt 

herzlich ein:  
 

 


